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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der Deutschen Gemeinde, 
 

… hört das denn niemals auf? geht mir durch den Kopf, wenn schon wieder eine 
Hoffnung auf mögliche Reisen, Familientreffen, Impfung in die Zukunft verschoben 
werden muss. In der Haut der Politiker möchte ich nicht stecken, die immer wieder 
schwere Entscheidungen treffen müssen und es nie allen Recht machen können. 
Da ist es doch einfacher, mit Augenmaß am Arbeitsplatz oder für unsere Gemeinde 
den Infektionsschutz gegen die belastende Isolierung abzuwägen. So werden wir im 
Gemeinderat erst kurzfristig entscheiden, ob und ggf. wie die 
Gemeindeversammlung Anfang Mai und das verschobene Jubiläumsfest Ende Mai 
stattfinden können. Bis dahin hört auch die Hoffnung nicht auf! Und es wächst doch 
auch immer wieder Neues und Gutes aus dem Erzwungenem, wie die spannenden 
Predigtnachgespräche im Anschluss an unsere Zoom-Gottesdienste.  
Sicher ist, dass wir die Renovierung des Gemeindesaals angehen. Wir haben dazu 
einen Plan entwickelt, um das Gemeindehaus und den Gemeindesaal einladend, 
modern und flexibel nutzbar zu gestalten. Das Projekt ist in der diesem 
Gemeindebrief beiliegenden Broschüre näher beschrieben. Sieht das nicht alles toll 
aus? 
Damit wir diese schönen Pläne auch in allen Teilen umsetzen können, brauchen wir 
noch zusätzliche Spenden. Vielleicht möchte jemand der Gemeinde Fonds oder 
Aktien schenken, die die Gemeinde dann steuerfrei verkaufen kann? Steht ein 
Geburtstag oder eine Feier an, bei der statt Geschenken Geld für den Umbau 
gesammelt werden könnte? Hat jemand einen Arbeitgeber, bei dem wir wegen einer 
Spende anfragen könnten, oder möchte jemand die Möglichkeit nutzen, durch eine 
Spendenbescheinigung seine Steuer in Deutschland reduzieren? Alle Beiträge, 
groß und klein, sind willkommen und bringen uns dem Ziel ein Stück näher. Wer 
dazu Fragen oder Ideen hat, kann sich jederzeit an unseren Pfarrer Lars, den 
Gemeinderat oder direkt an mich wenden. 
 

Bleibt behütet!       
 

Eure / Ihre Bettina Schütz-Gärdén 

Anfangs fand ich unsere Zoom-Gottesdienste ok, 
aber mehr nach dem Gesichtspunkt: „besser so als 
gar nicht.“ Mittlerweile hat sich mein Standpunkt 
wesentlich geändert. Ich freue mich auf die 
sonntäglichen Gottesdienste, besonders auf den 
Kontakt mit Menschen, die ich sonst nicht treffen 
würde. Natürlich fehlt mir der „richtige“ Kirchkaffee 
aber die Zoom-Gottesdienste sind nun für mich 
weniger ein Ersatz, sondern eine Bereicherung.  

Christel Sjöstedt 
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Gut vernetzt 
 

Liebe Gemeinde, 

"Das Internet ist für uns alle Neuland", mit diesem Satz hat Kanzlerin Angela Merkel 

im Jahr 2013 für einige Lacher gesorgt. Erste Vorläufer des Internets gibt es seit 

1969. Zuerst entstand ein Netzwerk von Universitäten in den USA. Seit 1990 wird es 

kommerziell genutzt und außerhalb des universitären Kontextes öffentlich. Seitdem 

ist viel Zeit vergangen. Und nun ist sogar eine Pandemie über die Welt gekommen, 

die uns zu „Social Distancing“ zwingt. Das Internet ist wichtiger denn je.  

Im sogenannten Arabischen Frühling 2010 haben sich tausende junge Menschen 

digital verabredet und überall in der arabischen Welt versammelt, um gegen 

autoritäre Herrscher zu protestieren. In dieser Zeit lag die Überlegung in der Luft, den 

Gründungsvätern des Internets den Friedensnobelpreis zu verleihen. Diese 

Gedanken sind vom Tisch, denn Fluch und Segen liegen in der digitalen Welt eng 

beieinander. Klimaschützer vernetzen sich hier ebenso wie Sexualstraftäter, die 

Freunde der Demokratie ebenso wie ihre Verächter. Für einen Friedensnobelpreis ist 

das zu ambivalent. 

"Das Internet ist für uns Neuland." In gewisser Weise gilt das auch für die Kirche und 

für unsere Gemeinde. Selbstverständlich hatten wir schon vor der Pandemie eine 

Homepage und einen Facebook-Eintrag, aber die Möglichkeiten uns digital zu 

vernetzen haben wir erst unter Zwang entdeckt und mehr und mehr ausgeschöpft. In 

Zeiten, in denen sich nicht mehr als acht Personen physisch versammeln dürfen, war 

und ist das Internet eine Möglichkeit, Kontakt zu halten.  

Ja, unsere Gemeinde ist ein Netzwerk - mit und ohne Internet. Hier sammeln sich 

Menschen, die ohne uns vielleicht nicht verbunden wären. Jeder knüpft von seinem 

Ausgangspunkt an das Netz an. Uns verbindet unser Deutschsein in Schweden, 

unser Interesse an Gemeinschaft und Austausch, an deutschen Traditionen und 

deutscher Kultur - und uns verbindet unser christlicher Glaube. Jeder hat eigene 

Anknüpfungspunkte und Schwerpunkte, die ihn mit der Gemeinde vernetzen. An 

einigen Stellen sind die Maschen eng und tragfähig, an anderer Stelle stabil und 

wertig, manchmal aber auch lose und vielleicht sogar löchrig.  
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Jesus begann seinen Weg als Prediger bei Fischern mit ihren Netzen. Von dort aus 

verband er nicht nur die Fischer, sondern auch Männer und Frauen, die sonst nie 

zueinander gekommen wären. Zöllner, Samariter, Römer, Juden, Griechen, Kranke 

und Suchende, Starke und Schwache, Diener und Herren. Nach Jesu Tod und 

Auferstehung knüpften seine Anhängerinnen und Anhänger weiter an diesem Netz. 

Im Geiste Jesu brachten sie zusammen, was in der Welt sonst getrennt war: Völker, 

Ideen, Menschen. Von diesem Geist soll auch unsere Verbindung getragen sein. 

Wenn Corona es zulässt, kann unsere Vernetzung kann überall stattfinden: Im 

Gottesdienst in der Kirche, im Gespräch, unter Kindern und Senioren, unter 

Literaturfreunden, bei Feiern und Festen im Gemeindehaus und in ganz 

Südschweden und auch im Internet. 

Ein Netz steht immer unter Spannung. Und sogar, wenn man es nicht nutzt, 

verschleißt es sich und wird mürbe und löchrig. Es will gut gepflegt sein. Und hier 

kommt Ihr, hier kommen wir alle ins Spiel, liebe Gemeinde. Die Pandemie fordert 

unsere Kreativität und Belastbarkeit heraus. Keiner soll verloren gehen. Wo fühlt 

sich jemand nicht mehr verbunden? Wem fehlt es zum Beispiel schlicht an 

technischen Möglichkeiten, an Online-Gottesdiensten teilzunehmen? Was können 

wir besser machen? Was hat Euch von den bisherigen Angeboten (Gottesdienste 

im Internet, virtueller Adventskalender, Biblische Hausapotheke auf Youtube, 

Fachvorträge und Gesprächsangebote via Zoom, Seelsorgegespräche zu zweit via 

Videotelefonat,…) gefallen? Was kann noch ergänzt werden? Bitte meldet mir und 

dem Gemeinderat Eure Ideen, Wünsche, Kritik und Anregung zurück.  

 

Bald werden wir wieder beieinandersitzen in unserer schönen Kirche, oder auch 

davor im Freien. Aber das Internet hat sich längst als zusätzlicher Raum in unserem 

gemeinsamen Haus etabliert und dieser Raum wird auch nach der Pandemie nicht 

mehr geschlossen werden, sondern zusätzlich genutzt werden können. Gemeinsam 

wollen wir Ideen sammeln und Fischer sein im christlichen Sinne: in der ganzen 

Welt – physisch und virtuell.  Werfen wir also unsere Netze aus. 
 

Herzliche Grüße, Ihr und Euer Pfarrer Lars Kessner 
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Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung  
 
Wir berichten aus der Arbeit des Gemeinderates und geben einen 
Ausblick in die Zukunft. Finanz- und Bauangelegenheiten stehen 
traditionell auf der Tagesordnung einer Gemeindeversammlung. Wir 
werden Euch auch von unserem Vorhaben, den Gemeindesaal zu 
renovieren, berichten. Wer ein Anliegen hat, kann es uns bitte gerne im 
Vorfeld mitteilen, damit wir es ggf. einbringen können.  
 

Wenn nicht mindestens 20 stimmberechtigte Mitglieder anwesend sind, 
wird nach Art. 20.3, 20.4 der Satzung unmittelbar im Anschluss an die 
erste Versammlung eine zweite Gemeindeversammlung stattfinden, die 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienen Gemeindemitglieder 
beschlussfähig ist.  
 

Die Kirche lebt von ihren Mitgliedern. Schön, dass Ihr dabei seid! 
 

Euer Gemeinderat  
 

Sonntag, 2. Mai 2021, 12.00 Uhr, Gemeindeversammlung nach dem 
Gottesdienst (UNTER VORBEHALT wegen Corona - aktuelle 
Information per Email und auf der Homepage!) 
 
 
Sommerfest im Seniorenkreis 
 

Wir singen, erzählen und grillen im Garten der Deutschen Evangelischen 
Gemeinde. Gibt es Kuchen und Kartoffelsalat? Det ordnar sig! Seid 
herzlich willkommen.  
 
Di. 6. Juli 2021, 17 Uhr 
Damit wir planen können, wird um eine Anmeldung gebeten. 

Der über Zoom ermöglichte Gottesdienst ist für mich 
der Höhepunkt der Woche. Einerseits geben mir die 
zum Nachdenken anregenden Predigten Geleit für 
mein Leben, andererseits freue ich mich über das 
"Treffen" mit vertrauten Gemeindegliedern.  
Herzlichen Dank den Technikern, die all dies 
ermöglichen. 
 
Renate Elborgh 
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Festgottesdienst 101 Jahre Deutsche Evangelische Gemeinde  
Pfingsten 2021 
 
Vielleicht wird Corona verhindern, dass wir ein großes Geburtstagsfest 
mit über hundert Menschen feiern, aber wir hoffen, am Pfingstsonntag 
ein Fest (im Freien?) feiern zu können, das den Coronabestimmungen 
entspricht. Eingeladen sind Bischof Johan Tyrberg, Lund, die Deutsche 
Botschafterin aus Stockholm, Gäste aus der EKD, ehemalige 
Pfarrerinnen und Pfarrer und vor allem: Ihr, Liebe Gemeinde und 
Freunde, Kinder und Erwachsene, Alte und Junge, Familien und 
Einzelne. 
 
Festgottesdienst, anschließendes Essen und Beisammensein  
 

Pfingstsonntag 23. Mai 2021, 11 Uhr 
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Mozarts geistliche Musik - Drei unbekannte Kantaten 
wiederentdeckt 
 
"Große Musik, mit Posaunen, Pauken und Trompeten" so beschriebt 
Bezirkskantor Ralf Sach, Kirchheim unter Teck, einen spektakulären Fund. Was 
hat es auf sich mit den drei Kantaten, die er im historischen Noten-Archiv seiner 
Kirche entdeckt hat? Davon erzählt er, begleitet von Bildern und Musikbeispielen, 
in einem Vortrag für alle, die sich für Musik interessieren. 
Lars Kessner wird vorab in einige Aspekte der geistlichen Musik Mozarts 
einführen. 
 
Mi 5.5.2021, 19.30-20.30 Uhr  
Drei unbekannte Kantaten wieder-
entdeckt - Mozarts geistliche Musik 
 
Zoom-Vortrag im Internet und 
anschließender Austausch mit 
Kantor Ralf Sach,  
Kirchheim unter Teck 

 

Krabbeln im Freien 
 
Der Krabbelkreis für die 
Jüngsten und ihre Eltern wird 
sich im Sommer im Freien 
treffen. Wir holen die Decken 
und Spielsachen zu uns in 
den Gemeindegarten, dann 
wird gekrabbelt, gespielt, 
erzählt und gesungen. Neue 
Krabbler sind herzlich 
willkommen. Die Termine 
findet ihr auf der Homepage. 

Foto: Carsten Riedl 
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Christel und Alexandra räumen die Bastelschränke auf 

 
Ich mag unsere Zoom-Gottesdienste, weil sie 
abwechslungsreich und persönlich sind. Ich bin 
nicht nur Zuschauer wie bei einem Fernseh-
gottesdienst. Unsere Zoom-Gottesdienste spre-
chen mich direkt an und bringen einen Teil 
unserer Gemeinde zu mir nach Hause. Und 
durch unseren virtuellen Kirchkaffee direkt nach 
dem Gottesdienst wird es auch interaktiv und ich 
kann mich mit anderen austauschen. Als Mitglied 
des Technikteams freue ich mich dies mit 
ermöglichen zu können. 
 

Erik Barth 
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Alle Termine unter Vorbehalt. So lange keine Präsenz-Gottesdienste 
möglich sind, wird jeden Sonntag um 11 Uhr ein Gottesdienst für alle 
über Zoom gefeiert, Einladung mit Link per Email und auf der 
Homepage. 

Mai 
 

So 02.05. 11.00 Gottesdienst mit anschl. Gemeindeversammlung 
Mi 05.05. 14.00 Seniorenkreis A 
Mi 05.05. 19.30 Mozart wiederentdeckt? Siehe S. 8 
Do 06.05. 14.00 Seniorenkreis B 
Do 13.05. 11.00 Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
Di 18.05. 19.30 Naturwissenschaft und Glaube 
So 23.05. 11.00 Gottesdienst am Pfingstsonntag, siehe S. 7 
Sa 29.05. 10.00 Kirchenmäuse   
 

Juni 
 

So 06.06. 11.00 Gottesdienst 
Di 08.06. 19.30 Literaturkreis: Thomas Mann 
Sa 12.06. 11.00 Kinderbibeltag 
Do 17.06. 14.00 Seniorenkreis  
Sa 19.06. 10.00 Kirchenmäuse 
So 20.06. 11.00 Gottesdienst 
 

Juli 
 

So 04.07. 11.00 Gottesdienst  
Di 06.07. 17.00 Sommerfest Seniorenkreis 
So 18.07. 11.00 Gottesdienst 
 

und ein Blick in den August… 
 

So 01.08. 11.00 Gottesdienst 
Fr-So 20-22.8. 18.00 Familienfreizeit in Åsljunga, siehe S. 2 
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Alle Termine unter Vorbehalt. Aktuelle Informationen per Email und 
auf der Homepage. 
 
BÅSTAD - LANDSKRONA - HELSINGBORG 
     

Sankta Anna Kyrkan, Johan Banérs gata 64,  25454 Helsingborg  
 

Auskunft Helsingborg:   Christina Sjöstrand         Tel. 042-20 51 71 
Auskunft Landskrona:  Elisabeth Hesselgard   Tel. 0418–41 13 71  
 

 
 
 

Gottesdienst und Bibelkreis:  
Do  3.6. 19.00   Bibelkreis im Freien 
Sa  3.7. 16.00   Sommerfest 
 

Bitte jeweils im Gemeindebüro anmelden! 
  

Für Fahrdienst zu Veranstaltungen in Helsingborg bitte mit Lars Kessner 
Kontakt aufnehmen! 
 
 
LUND ‐ Petersgården (Trollebergsvägen 43) 
 

Auskunft:  über das Pfarramt in Malmö 040 - 265545 
 

Gottesdienst:  
Fr    18.06. 17.00  Familiengottesdienst mit Pfr. Lars Kessner,  
     anschl. Kirchabendbrot 
 
 
YSTAD  - Mariakirche und Gemeindehaus Klostergården 
 

Auskunft:  Thomas Heddens Tel. 076-3488952 
 
Fr    11.06.  18.00 Sommerfest. Bitte im Gemeindebüro anmelden! 
 
 

KRISTIANSTAD - Vilan församlingshus, Genvägen 14, Nähe Allégatan 
 

Auskunft:  über das Pfarramt in Malmö 040 – 265545  
 
Sa 31.07 .  16.00 Sommerfest.  Bitte im Gemeindebüro anmelden! 
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Durch die Zoom-Gottesdienste habe ich 
viele Gemeindemitglieder in den 
Außengemeinden endlich auch einmal 
kennengelernt und viele alte Bekannte, die 
zwischenzeitlich wieder nach Deutschland 
zurückgekehrt sind, wiedergesehen. Die 
Zoom-Vorträge finde ich auch klasse, weil 
ich daran auch teilnehmen kann, wenn es 
nach der Arbeit und mit dem Abendessen 
für die Kinder einmal zeitlich eng wird. 
Nach Malmö würde ich es oft nicht 
schaffen, unter der Woche.  
 
Alexandra Burmeister 

An den Zoom-Veranstaltungen 
imponiert mir, wie Technik 
entgegen aller Erwartungen Nähe 
erzeugen kann und der Spiritualität 
nicht im Wege steht - weil so viele 
mitmachen! 
 
Claus Führer 

Ich finde es ist eine bequeme Art an Veranstaltungen teilnehmen zu 
können, solange man sich nicht persönlich dazu hintun kann, was ich 
vorziehen würde. 
 
Elise Künkel 
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Dan, Katharina und Johannes 
pflegen die Beete beim 
Gartentag, März 2021 

Es ist wunderbar, dass es durch Zoom 
möglich ist JEDE Woche Gottesdienst 
miterleben zu können.  So wichtig mit 
geistiger Nahrung und Orientierung in 
dieser Pandemie - Wüsten - Zeit. 
Fantastisch mit aller Kreativität der 
Gestaltung der Gottesdienste und den 
Kirchkaffee - Geprächen hinterher. Ich bin 
sehr dankbar.  
 
Astrid Kronqvist  
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Statt Tyska Kyrkan!  
Wir lachen über einen Scherz 
zum 1. April. Doch wer war es?! 
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Komfortables 
Ferienhaus 

 

im nördlichen Ries, Nähe Romantische Straße. 
Ruhige, sonnige Dorflage, ideal für Radtouren, 

zum Wandern und zu Ausflügen 
nach Nördlingen, Neresheim, Dinkelsbühl, 

Augsburg, München. 
 

  
 Tel. (SE) 046 - 51893 
  (DE) 09088 - 1364 
 claus.fuhrer@na.lu.se 
 

Willkommen! 
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Weißer und grüner Spargel aus eigenem Anbau  
 

Unser Hofladen ist geöffnet:      Do. bis So. 10.00 bis 16.00  
- außerhalb dieser Zeit Selbstbedienung 

Versenden und Liefern ist nach Absprache möglich. 
Friedrich mobil: 0726 314721   

mail: friedrich@sparris.se     homepage: www.sparris.se 
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Ohne die Übertragung via Zoom könnten wir seit unserem Umzug in die 
Stockholmsregion überhaupt nicht mehr an Gottesdiensten und 
Veranstaltungen der Gemeinde teilnehmen.  
 
Ester und Johanna, Uttran 

Ein großer Vorteil der Zoom-Gottesdienste ist, 
dass sie es uns als über ganz Südschweden 
verstreute Gemeinde erleichtern gemeinsam an 
einem „Ort“ zur gleichen Zeit zusammen zu 
kommen. Die Zoom-Gottesdienste schaffen so 
auf ihre eigene Art ein neues Gemeinschafts-
gefühl. 
 
Valentin Jeutner 
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Renovierung von Gemeindesaal und Foyer  
 
Eine unerwartete Erbschaft des Pfarrehepaars Gierolstein ermöglicht es, zum 
Gemeindejubiläum einen Traum wahrzumachen – den Gemeindesaal, Eingangs-
bereich (Foyer) und Küche umzubauen und zu renovieren. 

Worum geht es? 

Wir möchten das Haus unseres Gemeindelebens modern, ansprechend und 
flexibel nutzbar gestalten. Dafür hat uns der Architekt Mats Molén viele tolle Ideen 
entwickelt - so soll die Küche vergrößert und aus dem Foyer entfernt werden, der 
Gemeindesaal ein neues Fenster, eine Tür zum Garten und schalldämpfende 
Deckenelemente für eine bessere Akustik bekommen. Eine detaillierte 
Beschreibung findet Ihr in der beiliegenden Broschüre. 

Was ist der Stand und wie geht es weiter?  

Wie schon bei anderen Bauvorhaben plant und koordiniert der Gemeinderat. 
Zugleich ist es uns wichtig, alle mit einzubeziehen und Ideen, Kritik und 
Anregungen aus der Gemeinde einzusammeln. Dazu gibt es Gelegenheit bei 
der Gemeindeversammlung am 2. Mai, per Email oder Brief, und bei 
Informationsveranstaltungen im Internet, zu denen wir gesondert einladen. 

Wenn feststeht, wie viel Geld insgesamt zur Verfügung steht, werden in einer 
ersten Phase dann die Bauarbeiten durchgeführt. Die Inneneinrichtung - Möbel und 
Lampen - werden erst in der zweiten Phase ausgewählt und dem Finanzrahmen 
angepasst. Bei Tischen und Stühlen wird es besonders wichtig, zusammen mit 
Euch eine gute Auswahl zu treffen.  

Spenden und Zuschüsse 

In welchem Umfang das Projekt durchgeführt werden kann, hängt davon ab, wie 
viele Spenden und Zuschüsse wir einsammeln können. 30.000 kr Spenden sind 
bereits eingegangen, dafür ein herzlicher Dank! Ein Spendenbarometer auf 
der Hompepage zeigt den aktuellen Stand. 

Wir sind begeistert von dem Projekt und freuen uns über jede Rückmeldung und 
Spende!                     

              
Für den Gemeinderat: Bettina Schütz-
Gärdén 

 

Unsere schwedischen und 
deutschen Bankverbindungen findet 
Ihr in der Broschüre und auf der 
Rückseite dieses Gemeindebriefes. 
Vielen Dank für Eure Hilfe und 
Unterstützung. 






